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Alleen-Kampagne des Fonds Landschaft Schweiz und Partnerorganisationen 

Schenken Sie Ihrer Landschaft eine Allee 
Der Fonds Landschaft Schweiz FLS und Partnerorganisationen wollen die 
Pflanzung von Alleen und Baumreihen fördern. Sie haben an der NATUR Messe 
in Basel ihre Kampagne der Öffentlichkeit vorgestellt. In den nächsten drei 
Jahren stellt der FLS dafür eine Million Franken zur Verfügung. Die 
Partnerorganisationen bieten ihre Dienstleistungen zu reduzierten Preisen an. 
(www.alleen.ch) 
 
"Indem wir Alleen pflanzen, geben wir der Landschaft ein Stück Natur zurück, das wir ihr 
– und uns – mit der Strasse zunächst genommen haben", sagt Bundespräsident Moritz 
Leuenberger in seiner Grussbotschaft an den Fonds Landschaft Schweiz zum Start der 
Kampagne. Tatsächlich sind Alleen in der Vielfalt ihrer Funktionen durch nichts zu 
ersetzen. Kaum ein anderes Element prägt das Bild unserer Kulturlandschaft wie die 
Baumreihen entlang von Strassen, Wegen und Gewässern. Sie verleihen der Landschaft 
Tiefe, indem sie das Auge in die Perspektive führen. Alleen verbinden aber auch isolierte 
Naturräume – Kleinsäuger, Insekten und Vögel finden in ihnen Unterschlupf und 
benutzen sie als Trittplätze. Wer kennt nicht das erfrischende Gefühl, im Schatten einer 
Allee zu wandern. 
Alleen und Baumreihen sollen in der Schweiz wieder vermehrt Promenaden und Avenuen 
zieren, Feld- und Flurwege oder Fliessgewässer bereichern. Deshalb unterstützt der 
Fonds Landschaft Schweiz ab sofort Projekte, die den Anforderungen entsprechen, mit 75 
Prozent der Kosten für Anschaffung, Pflanzung, Schutz und Erstpflege, bzw. mit minimal 
CHF 100.- und maximal CHF 500.- pro Baum. Unterstützt wird die Kampagne von 
Partnerorganisationen. Die meisten ihrer Mitglieder bieten ihre Dienstleistungen zu stark 
reduzierten Preisen an (Details unter www.alleen.ch): 



Verband Schweizerischer Baumschulen VSB: 
Mitglieder des VSB unterstützen die Kampagne durch Gewährung von individuell 
festzulegenden Sonderkonditionen. In jedem Fall können Bäume zum Engros-Preis 
bezogen werden. 
 
Verband Schweizerischer Gärtnermeister VSG / Verband Natur Garten VNG 
Mitglieder des VSG und des VNG pflanzen die Bäume kostenlos. Bei einem 
durchschnittlichen Baumwert von CHF 500.- entspricht dies einer Leistung von höchstens 
CHF 200.- pro Baum, inkl. Stützmaterial. Damit die Bäume anwachsen können, müssen 
sie mindestens 3 Jahre regelmässig gepflegt werden. Die Projektträgerschaften 
verpflichten sich während dieser Zeit, den pflanzenden Gärtnern einen Pflegeauftrag von 
durchschnittlich CHF 500.- pro Baum zu geben 
 
Bund Schweizerischer LandschaftsarchitektInnen BSLA  
Mitglieder des BSLA offerieren die vom Gesuchsteller gewünschten Projektierungs-
leistungen zu einem reduzierten Stundenansatz von CHF 90.–, was einem Rabatt von 
rund 40 Prozent eines durchschnittlichen Stundenansatzes entspricht. 
Schweizer Heimatschutz SHS 
Der SHS unterstützt die Kampagne publizistisch. 
 
Pilotprojekte in Freienwil, Meinier, Dürnten  
In mehreren Regionen der Schweiz haben der FLS und die Partnerorganisationen bereits 
Projekte zur Pflanzung von Baumreihen und Alleen initiiert: 
Die Gemeinde Freienwil (AG) pflanzt rund 100 heimische Hochstammbäume. Die bereits 
bestehende Obstbaumreihe am Dorfweg wird mit insgesamt 17 Kirsch-, Apfel- und 
Birnbäumen ergänzt. In mehreren Weiden werden 37 Nussbäume gepflanzt. 12 Eichen 
kommen in Dauerweiden in den Boden. Der Parkplatz am Friedhof wird durch einen 
Eichenhain ersetzt. An der Seite zweier Wegkreuze, die heute ziemlich nackt am 
Prozessionsweg stehen, werden Linden gepflanzt. 
Die Gemeinde Dürnten (ZH) pflanzt an mehreren Strassen- und Wegabschnitten 
insgesamt 125 Bäume, vor allem Eichen, Obstbäume, Mehlbeeren, Zitterpappeln, 
Hagebuchen und Linden. 
In der Gemeinde Meinier (GE) wird eine 300m lange Allee gepflanzt, die 40 verschiedene 
Nussbaumsorten enthält. Die Bäume gehören zu den bemerkenswertesten Sorten der 
Westschweiz. Die Allee ist Teil des "Chemin des Noyers", dessen Mittelpunkt der grösste 
Nussbaum der Schweiz ist.  
 
Information: 
Peter Siegenthaler, Tel. 031 350 11 54, Natel: 079 617 05 84 
 
Fonds Landschaft Schweiz FLS 
Thunstr. 36 
3005 Bern 
E-Mail: info@fls-fsp.ch 
http://www.fls-fsp.ch 
http://www.alleen.ch  
 
 
Die neue Plattform NATUR Messe findet vom 23. bis 26. Februar 2006 in der Halle 4.1. 
der Messe Schweiz statt. 
http://www.natur.ch 
 


